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Der Regierungsbezirk Westpreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Ehlau, Marienburg, Ma- 
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Dome und Burgen — al? das ist dazu an
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der al? dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma
rienburg, Marienwerder, Tt. Ehlau und Stuhm.
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Zu unserem Titelbild

Elbing
der^Seehafen Westpreutzens.

Durch die Abschnürung Ostpreußens vom Reich und 
die Bildung des Freistaates Tanzig ist dem Westen der 
Provinz Ostpreußen sein früherer Hafen- und Stapelplatz 
Tanzig verloren gegangen. Wie die wirtschaftliche Ent
wicklung des Ostens seit dem Abschluß des Versailler 
Friedensvertrages erkennen läßt, hat Elbing erhöhte Be
deutung als Handels- und Hafenplatz für den westlichen 
Teil der Provinz Ostpreußen gewonnen.

Es hat sich gezeigt, daß der ganze westliche und 
südwestliche Teil des neuen Ostpreußens wesentlich fracht- 
günstiger zu Elbing liegt als zu Königsberg. Infolgedessen 
suchten die Kaufleute nach dem Kriege wieder in größerem 
Maße über Elbing umzuschlagen, trotz der damals noch 
schlechten Wasser- und Schiffahrtsverhältnisse, denn der 
Handel sucht stets die kürzesten und billigsten Wege.

Elbing als Sitz der größten Industrie Ostpreußens 
am Südausgange des Frischen Haffs gelegen, ist Eisenbahn
knotenpunkt an der Hauptbahnstrecke Berlin—Marienburg 
— Königsberg—Riga—Petersburg. Die hier zusammenlau
fenden Bahnlinien Elbing—Osterode—Hohenstein, Elbing— 
Maldeuten—Allenstein, Elbing—Braunsberg (Haffuferbahn) 
schließen für Elbing ein so großes Hinterland auf, daß, nach
dem Tanzig als preußischer Seehafen ausgeschieden ist, 
Elbing die Rolle eines zweiten Seehafens für Ostpreußen 
zugefallen ist. Elbing ist infolge her politischen und wirt
schaftlichen Entwicklung zum Seehafen Westpreutzens ge
worden. Durch den Neubau der Bahnlinie Wormditt— 
Schlobitten ist außerdem eine neue direkte Bahnverbindung 
über Heilsberg nach der polnischen Grenze bis Prostken 
geschaffen. Die in der Praxis entstandene Wirtschafts
grenze der beiden Wirtschaftsgebiete Elbing und Königsberg 
läuft in der ungefähren Linie Braunsberg—Heilsberg— 
Johannisburg. Außer den vorgenannten Eisenbahnverbin
dungen besitzt Elbing in dem Oberländischen Kanal eine 
Wasserstraße, die das Hinterland z. Zt. bis nach Osterode
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aufschließt. Durch den geplanten weiteren Ausbau des 
Kanals wird auch in Zukunft Allenstein eine direkte Wasser
verbindung mit Elbing erhalten.

In Erkenntnis der durch den Friedensvertrag ge
schaffenen neuen Lage hatte die Stadtverwaltung bald da
mit begonnen, da die alten im Innern der Stadt liegenden 
Hafenanlagen nur wenig ausbaufähig waren, die Umschlags
und Verlademöglichkeiten durch den Bau eines Jndustrie- 
und Handelshafens im Norden der Stadt zu erweitern. Auf 
dem Gelände Unterhalb der Brauerei Englisch Brunnen 
wurde in den Jahren 1920—23 eine Fläche von rund 
22 wr am Elbingfluß mit Bahnanschluß an die Hassuser
bahn, Zusahrtstraßen und Bollwerken als Hafen- und Jn- 
dustriegelände aufgeschlossen.

Die neuen Hafenanlagen können den jeweiligen Be
dürfnissen entsprechend unbeschränkt erweitert werden.

Der Städt. Hafenbetrieb verfügt z.- Zt. über einen 
modern eingerichteten Getreidesilo sowie über einen daran 
anschließenden Warenschuppen.

Erfreulicherweise hat der Güterverkehr der Elbinger 
Seeschiffahrt nach dem Kriege eine steigende Tendenz auf- 
zuweisen. Schon im Jahre 1925 war die Tonnenzahl der 
letzten Vorkriegsjahre überschritten. Im Jahre 1928 er
reichte der Seegüterverkehr bereits die Höhe Wort rund 
65 000 Tonnen. Der Gesamtverkehr der Binnen- und 
Seeschiffahrt erreichte im Jahre 1928 die Höhe von rund 
142 000 Tonnen.

Die Hauptausfuhrgüter über See sind: «Getreide, Rund
holz, Stückgüter und Tabak. Ueber See eingeführt werden 
in der Hauptsache: Mais, Gerste, Zement, Kalksteine, 
Straßenbaustosfe und Stückgüter.

Sehr entwicklungsfähig wird der Getreide- und Futter- 
mittelumschlag in Elbing sein, denn etwa ein Drittel der 
Provinz Ostpreußen wird wegen der günstigen Lage sein 
Getreide in Zukunft über Elbing verfrachten.

Es ist zu hoffen, daß der Seeschiffsverkehr nach be
endetem Ausbau der Wasserstraße und der Hafen- und Um
schlagseinrichtungen sich weiterhin günstig fortentwickeln 
wird. Diese Entwicklung wird nach dem schon lange ge
forderten Ausbau des Elbing—Oberländer Kanals in er
höhtem Maße einsetzen, da dann die Versorgung des großen 
Elbinger Hinterlandes zu sehr billigen Wasserfrachten mög
lich sein wird.
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Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Poit-Cowlestraße 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem städt. Schlachthos gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Gegründet 12)?. 70 646 Einwohner.
Ausku«fts stellen:

Städt. Verkehrsamt, NaLhEspasssge. Fernruf 3746. 
Geöffnet: Wochentags von 7.30-13 und 15—18 Uhr. Sonntags 

von 8 30—10 Uhr.
Heiur. v. Niesen, Herrenstrstze 27. Fernruf 2125. (Konzessionierte 
Vertretung der hapag) Geöffnet: Wochentags von 8—13 und 

15—19 Uhr. Sonntags im Winterhalbjahr geschlossen.
Verkehrsversin Elbing, e. V°, WilheLmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 9—12 u. 14—16 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Reichseisenbahn - AnsknnftssteKe, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck- 
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags von 8-12 u. 14—18 Uhr.

VerMstallmgen in Elbing.
(Aenderungen vorbehalten).

Sonntag, den 2. November, 20 Uhr: „Ein besserer Herr", 
Lustspiel in 2 Teilen von W. Hasenelever. (Stadt- 
theater.)

Montag, den 3. November, 20 Uhr: „Ein Ehestreik", 
heiteres Torfbegebnis in 3 Akten von Julius Pohl. 
(Stadttheater.)

Tienstag, den 4. November, 16 Uhr: „Basar", verunstaltet 
vom Verein für das Deutschtum im Ausland. (Er
holungsheim.)

Tienstag, den 4. November, 20 Uhr: „Ter Leibgardist", 
Komödie in 3 Akten von Franz Molnax. (Stadt-, 
theater.)

Mittwoch, den 5. November, 20 Uhr: „Violin - Konzert- 
Abend", veranstaltet von Hugo Wernicke. (Festsaal des 
Oberlyzeums.)

Mittwoch, den 5. November, 20 Uhr: „Katte", historisches 
Schauspiel in 5 Aufzügen von Hermann Burte. (Stadt- 
theater.)

Donnerstag, den 6. November, 20 Uhr: „Der Leibgardist", 
Komödie i,n 3 Akten von Franz Molnar. (Stadttheater^) 

Sonnabend, den 8. November, 20 Uhr: „Ein besserer Herr", 
Lustspiel in 2 Teilen von W. Hasenelever., Im Rah
men der Veranstaltungen der Freien Volksbühne; 
Nichtmitglieder haben Zutritt. (Stadttheater,)

7
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Sonntag, den 9. November, 20 Uhr: „Hallo wir fliegen", 
Schwank in 3 Akten von Lekisch und Bernhöft. (Stadt
theater.)

Montag, den 10. November, 20 Uhr: „Ein besserer Herr", 
Lustspiel in 2 Teilen von W. Hasenelever. An Rah- 
men der Veranstaltungen der Freien Volksbühne; 
Nichtmitglieder haben Zutritt. (Stadttheater.)

Dienstag, den 11. November, 20 Uhr: Geschlossene Vorstel
lung für den Jnnungsausschuß. (SLadttheater^)

Mittwoch, den 12. November, 20 Uhr: „Katte", historisches 
Schauspiel in 5 Aufzügen von Hermann Burte. (Stadt- 
theater.)

Donnerstag, den 13. November, 20 Uhr: „Hallo wir fliegen", 
Schwank in 3 Akten von Lekisch und Bernhöft. (Stadt
theater.)

Sonnabend, den 15. November, 20 Uhr: „Ein besserer Herr", 
Lustspiel in 2 Teilen von W. Hasenelever., (Stadt
theater.)

Voranzeige:

17. November: „Vortragsabend" im Rahmen der Veran
staltungen der „Teutschen Abende 1930/31", Vor
tragender Hermann Stehr. (Festsaal des Realgym
nasiums.)

22. 23. November: „Kanarien- und Geflügel-Ausstellung" 
Veranstalter vom Kanarienzüchter- und Geflügelzucht- 
Verein. (Gewerbehaus.)

^kolungsbeim
Ökonom: Kar! Oie8inZ 

Fernruf 3033 L S ld S n TZ Koe8er8traöe 3
Iwlw8te11e äer 8tra6snbabnen

KlMZl lkÄ- li. WM-8Z3!
Oroüe unä kleine

5äle tür Vereine, oocl^eiten unä Versamm- 
Iun§en. f3milien8alon8. Verein82immer, Ke^el- 

bakn (8Mem Zpellmann)
Oute Xüclie OeptleLte Oetränke

^utmerk83nre lZeäienunx
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Sehenswürdigkeiten in Elbing.
Kirche«:

Ev. Hauptkirche zu St. Marien, Kürschnerstratze. Erbaut 
12Z8—1246. Umbau 1o04 begonnen. Besichtigung nur nach vor
heriger Anmeldung beim Küster Waltersdorf, Kürschnerstrape 26 
Tel. 3769. (Führer erhältlich).

Kath. Pfarrkirche SL. Mikolai, Brückstratze, Erbaut im 14.Fahr- 
hundert. Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung beim Ober
küster Ander, Fischerstraße 10.

Ev Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren- 
straße. Erbaut 1881—8^ im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sckulstraße 12/1.Z.

Ev. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstraße. 
Erbaut 1400—140^. Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Leichnamstr 141,

Ev. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuß. Mühlendamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Wehrsich, Erünstr. 26.

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Frieörich-Wilhelm-Ploz, von 

Pros. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Pros. Miller jun.
F. Schichau-Denkmal im kleinen Lustgarten, von Prof. Wilhelm 

Haverkamp.
Diana im kleinen Lustgarten, von Prof. Neinholö Felöerhoff.
Die Kreuzabnahme in der St. Nikolaikirche. Erinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-Balk-Brunnen vor dem Nathaus, von H. Magnuffen 

und A. Fröhlich.
Sehenswürdige Bauwerke:

a) alte Bauwerke: Spieringstraße mir Kamelhaus, Kettenbrunnen- 
straße, Wilhelmstraße mit dem ältesten Haus Ostpreußens (Wilhelmstr 
^6) Brückstraße, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstraße 
1—2 und Heil. Geiststraße 6 -7, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: Paulusschule, Leichnamstraße 91, Stadt. 
Neform-Realgymnasium, Moltkestr. 1, Fahnschule an der Bergstr., 
Mädchenberufsschule an der Ksnigsbergerstr., Silo und Ostpreußen
werk am gnöustriehafen, Ziese'sches Schloß an der Ziesestraße.

c) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichausieölung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Eowle- 
unö Mackensenstraße.

Bibliotheken und Archiv:
Stadtbücherei, Am Lustgarten 6.

Lesesaal: geöffnet werktäglich 11—13,00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei.
Stadt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstrasse 19. 

Lesezeit: werktäglich 16—20 Uhr, Eintritt frei.
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Stadt. Iugendbücherei, Kalkscheunftratze 16: geöffnet Mon
tag und Donnerstag 16.Z0—18.20 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—12 
und 16—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Elbing und Umgegend).

Turm der St. Nikolaikirche
(96 m hoch). Besteigung auf eigene Gefahr nur nach vorheriger 
Anmeldung beim Oberküster Ander, Fischerstrape 10, gestattet.

Aalhausturm
Gesamt-Hohe 24,50 m. Höhe, bis zum unteren Ausblick 29 m, bis 
zum oberen Ausblick 2? m. Besteigung auf eigene Gefahr nur nach 
vorheriger Anmeldung beim Hausmeister oder Zimmer 9 gestattet.
Ferner gestatten der Thumberg, Gänseberg und im Vogelfänger Walde 
das Belvedere wundervolle Fernblicke.

Badeanstalt:
Deutsches Bad, Friedrich - Räuberftraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß 1/2 Stunde vorher. Heißluft-, Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

k/lauririo L 0 0., Elbing
Ind.: bisrmsnn iiss8s

HoN-ÄLDsr-SZ. Os.Ls

Slbing
Segeriüber äem j^uptböilinliof. SkciU52e 30 

^elepkon 2987.

Garage. Auto-Unterkunft. Direkt an Hauptstraße Elbing, 
Osterode—Tannenberg - Denkmal. Fremdenzimmer mit 
fließendem Wasser, Säle zu allen Veranstaltungen, Gesell
schaftszimmer, schöner schattiger Garten. Speisen zu jeder 

Tageszeit. Gutgepflegte Getränke.
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Muses«:
Städtisches Museum» Heilige Gsiststraße 4. Fernruf 5Z10.

Geöffnet: Jeden Sonntag von 11—13 Uhr, wochentags von 
9—1) Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.30, Schüler 
0.30 AM. Schüler des Stadt- unö Landkreises Elbing unter Führung 
von Lehrern haben Freien Eintritt; sonst je Schüler 0.10 AM

Earl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsu eins- 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch -16, 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger An löung 
in öer Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene 0.30 AM., Kinder 
0.23 RM. Schulen nach Vereinbarung.

Pvst
Schalteröienststunöen bei den Postämtern am Frieörich-Wilhelm-Platz 
unö am Bahnhof werktags 8-18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—B/z 
Uhr. Ausgabe postlagernöer Briefsenöungen täglich von 6—21 Uhr. 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

Ki'sisspsi'kssss Elbing
?r!eär. 8 Telephon 3868-3869

2rveiA8te11en: Tolkemit — — O8t8eebAli KnülberZ

^Unclsisioks^s KZpitsIsnIsgs 
ru gllnstigsisn 2inss8i2!6n

Om^vecb^un^ kremäer Oelä8orten.
^in1ö8un^88tell6 von ^ei8ekreäitbrieien
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k-. w. ^öiks ^Isckilg.
Inbaber LÄmunÄ Usus^slÄs 0ptikermet8ter

8pir!s!-öi8l:!ig1I tül »W»sM
^Iter ^Inrkt 32 LSdLnZ Inn. ^uklenä^mm 16

Oe^rünäet 1875

.. "------- .' -in. i.. '

6. >V. Peter8en
papierbanälunZ

LSding
^Iter IVIarkt?3 3"el. 2797

Papier- u. Leicden^srsn, 
Kontorartikel, 6oläkullkeüer- 

ksller, Lcdreibmasckmev, 
Vervielialll^unLs - Apparate

FoiitzsE^s st«L»e 
Ar«rtttzies

Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Gutes Essen
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

f?sieke ^uswskl, gSZekmaekvoIIs, sparte Normen 
tinäen 8ie bei äer

sVsöbel-^abt'lk?su> 8en1r
Spierin^str. 20 ^el. 2928. klbinx ^Vilbelmstr. 16

Lekannt kür 8eäieLen8te Arbeit unä pünktlicbe I^iekerunZ
---"7- bLxene Usekler- unä poIster^erkstLtten - —
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Elbinger Sttatzenbahn-Verkehr.
Vogelfang - Verkehr»

a) Wochentags
ab Alter Markt 704 dann von 12" alle 48 Min. bis 18"
ab Vogelfang 7" dann von 12^ alle 48 Min. bis 18"

b) Sonntags
ab Alter Markt von 8" ab alle 48 Min. bis 12", 12'«, 13^ von 

13" ab alle 8 Min. bis 18'«, 19"
ab Vogelfang von 8'« ab alle 48 Min. bis 12'«, 13", 13"; von

14'o ah alle 8 Min. bis 19", 19"* (* zum Reichsbhf.) 19"
An 
bis 
Der

schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
Vogelfang alle 8 Min. ob Reichsbahnhof von 9"—18" Uhr.
Vogelsang-Verkehr wird aufrecht erhalten, soweit es die 

Witterungsverhältnisse erlauben.

^40
445

466

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).
ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab 

500 
5<" 
456

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab Damaschkestr. 5" alle 8 Min. bis 21^, 21."*, 22^^, 22"* 

22"* (* bis Friedr. Wilh.-Platz) 
„ Reichsbahnhof 5" alle 8 Min. bis 21", 22^ 22".

Linie 2 „ Pangritzstraße 5" alle 8 Min. bis 21", 21"* (* zum 
Reichsbahnhof) 21"

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5" nach Pangritzstraße 
„ Pädag. Akademie 5" "alle 8 Min. bis 21" 22«« 
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 22"

Linie 3 „ Wittenfelde 5" alle 12 Min. bis 21"*, 22«" (zur 
Ziesestraße).

„ Friedr. Wilhelm-Platz 5" alle 12 Min. bis 21", 21"*,
Ab 22" Uhr Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 

der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:
ab Reichsbahnhof nach Damaschkestraße 23", 0"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22", 23" 0"* (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23", 0"*
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22", 23", 0"*, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).

Vesuebs mied!
^8 bsUsutst HookgEnuk!

KonMorei Tsuks, Elbing
/^ltsn IVlaekt 7
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MW. SZdNtz. «KS g
Neustadt. Schmiedestr. 15/16 Mittelpunkt der Stadt 

Fernruf 3674.
Empfehle meitre Gafträume

Fremdenzimmer 2.50- Mark. / Betten von 
1° Mark

8p3>8kn bsi dllüg8t8s UI j.lM8rs!t W
MiLtacss rrnd Abendessen- Große Portion 

schon von 50 Psg. an
SmmMessen 80 Pfennig nnd 1 Mnrk W

WochenKbonnement 5 25 Mark.
Bedeutende Tageszeitungen Deutschlands im Lokal.

LASZSNSN

M<8 LpOZ'is KM „A- iKOken MM" 
10 Minuten vom Bahnhof, 15 Minuten vom Hasen ge
legen. Großer Garten und Veranda, gute Küche — solide 
preise, vereinen bei Voranmeldung ermäßigte preise. 
Treffpunkt für Automobilisten. Tank-Station. Jugend
herberge. Verkaufsstelle der Tadiner Majolik-Erzeugnisse

Um regen Zuspruch bittet

Gastwirtschaft auf der kaiserlichen Herrschaft Cadinen. 
Fernsprecher Nr. 6 ß '

CaLiner Schloß
Besichtigungen im Sommer: Werktags von 

10—5 Uhr. Sonntags von ^12—4 Uhr.
Im lvinter: Werktags von 10—^4 Uhr. 
Sonntags von ^4 Uhr.

Geschlossen: Neujahr, Karfreitag, Himmelfahrt, 
Bußtag und an den ersten Festtagen der drei hohen 
Feiertage.
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I^rieäriLb->Vi1üe1mplut2 19. Llbia^ Fernruf 2039. 
^1trenomierte8 Huu8 eilten Kan§e8. Zentrale unä äoeb 
rukiA8te 1.3Z6 mit ^rüd8tüLk8terra88e. Lr8tk1u88i^e KUcke 
unä Keller. ^uimerk8ume Leäienun^. Nit^iieä äe8 VK.KO. 

^entralkeiLUn^. ^utoZurra^e.

Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel 6c Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 — Telephon 3126.
Ratskeller-Weinstuben, Rathaus. Telephon 3134.
A. Wolfs Nächst., Inh. Heinrich Penner Telephon 3845.

Cafes und Conditoreien
Guttemplerhaus, Alkoholfreies Cafe u. Speisehaus, Georgendamm 16 
Rathaus-Cafe, Rathaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471
Conditorei Maurizio L Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett
Pensionat, möbl. Zimmer und guter Privat-Mittagstisch 1.— RM 

Bismarckstraße 22, 3 Treppen rechts.
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.00-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl Chaussee 30, Tel. 2987 2.50—3.00 RM
Hotel Reichshof, Am Holl. Tor. Tel. 2561 3 00 6.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestraße 8

Tel. 2171 ' 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Central-Hotel,Inn.Wählend. 19a, Tel.3898. 3.50-5,00 7.00-10.00 RM 
Hotel Räbchen, Iohannisstr. 13, Tel 3591/92 3.50-4.00 6 -7 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 3.50—4.00 RM 
Hotel Königlicher Hof, Friedr.-Wilh.-Platz 19,

Telefon 2039. 3.50—4.00 7—9 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27. Tel. 2070. 2.50-3.00 RM 
Christl. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

mit Jugendheim. Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50- 3.00 5.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusästs Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Junkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Carl-Pudor-Straße 31.
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenftraße 5.
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I N. kübe Witwe I
V ^ernru? 2363 bi8cker8tr. 16/19 Z

V ^ritcotaxen, Strumpfs, WoN waren Z
V Kinderau sstattunxen, Modewaren

—----- 8 ? sx 2 S-84s'r«kk?SS<ck^kÄF 
^IlÜNIIlNttil.....

füs M KMyM ljU MW

,,^!bings>' vunksl" - 638 vornskme ^3felbier 
„klbingsi' ?ils6N6i-" - 638 e6Ie 8pe2i3lbier 
„^Idingen I^umms" - 638 1Iü88iZs 8rot 
„pfsilsnbi'unnsn" - 638 3lkokolfreie OetrLnk'
VerlsnZsn 8is bitte un8ere bsbriiinte in äsn einsckIsZiZsn 
6e8ckäkten. Wo nickt erkältiick, liekern wir äirekt krei biau8

8 l' 3 u 6 k' 6 i 6. 8N6U88 * 8!bing

Luto-, Uvlit- unll LulZsgLs-LnIzWii 
^kWuIatolSN

Reparatur, sämtl. ^brikate scknellstens 
Llektriscde KrafläusrUstun^en

Oebr. ^iLN2 

8turm8tr3ke 2 Wiking l'elepkon 2697 
Ottirielle Reparaturwerkstatt 6er I^irmg. 

kvdei'1 8vsek O., 8tutt^art.

sinden im „verkehrswart" die weiteste Verbreitung
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Gegründet 1276. 24 000 Einwohner-

AuskunfLssteKe: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgaste 52. 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.DeutschLK 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
Halle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (11. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver
bindung, Auto- und Luftverkehr sür Ausstiche nach DanM 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreiländerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver
walter Stuhmerweg 23/24).

Gegründet 1232. 14 935 Einwohner«
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 225L-

Skhenswürdigkeiten: Kapitelschlotz und Dom (Reliquienschreiu 
von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vsr- 
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichseh 
Rospitz, Rachelshof und Rehhof,- nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschast 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsche» Haus
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Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
AnskunftsLelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 und 78. 
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst

volle Grünanlagen, Denkmäler.
Nnsflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I 1807 

„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm
schloß Der Hindenburg. Meilenweite Waldspaziergänge, Wald
schlößchen, Dampfer- und Motorbootfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand.

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Cafe Haegner, Jugendherberge.

MLZßHMB

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner.
AuskunftsfteLe: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94. 
Sehenswürdigkeiten: Altes Orden Haus. Der Hauptflüge!

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Kath. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; ev ang. Kirche: erbaut 1818. Krie
gerdenkmal mit einer Figur (Trällernde Heldcnmutter von 
Professor Lauer-Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
auf dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger
denkmals abgekürzten Weltmeister im Segeiflug Ferdinand 
Schulz und feinern Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empfehlens
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralste! Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg.

-I ü V WÜ

ZLLKKZAUU L 68-, !
lelspkon 2393 OeZrünäst 1870



SsnittsssEBf<rhrrk«r<tteii
von nach über Fahrpreis

2.M.

DeutschsEylau

DeutschsEylau
Stadt

Elbing
Reichseisenbahn

Elbing
Haffuserbahn

Marienburg
Westpr.

Allenstein 
Elbing 
Hohenstein Ostpr. 
Königsberg Pr.Hbf.

Königsberg Pr.Hbf. 
Marienburg 
Marienwerder 
Osterode 
Riesenburg 
Rosenberg Westpr. 
Elbing 
Marienburg 
Marienwerder 
Riesenburg 
Rosenberg Westpr. 
Allenstein 
Allenstein 
Alt-Dollstädt 
Blumenau Ostpr. 
Braunsberg 
Kurau 
Güldenboden 
Heilsberg 
Hohenstein Ostpr. 
Königsberg Pr.,Hbf. 
Maldeuten 
Maldeuten 
Marienburg Westpr 
Marienwerder 
Mehlsack 
Mühlbausen Ostpr. 
Osterode Ostpr. 
Pr. Holland 
Riesenburg 
Tiedmannsdorf 
Gr. Rödern 
Steinort 
Reimannsfelde 
Succ. Haffschlößchen 
Panklau, Cadinen 
Tolkemit 
Wieck Forsthaus 
Frauenburg 
Braunsberg

Obertor u. Ostbhf. 
Allenstein
Cadinen u. Succase- 

Haffschlötzchen

Marienburg
Osterode
Osterode-Mohrung.

-Wormditt
Allenstein -Mehlsack

Riesenburg

Marienburg

Riesenburg

Güldenb.-Maldeut.
Misw. - Osterode - Mald.

Schlobitten
Miswalde-Osterode

Güldenboden 
Miswalde

Schlob. — Wormditt

Miswalde

Misw-. - Marienbg.

Miswalde
Elbing

5,50

5,50

13,00 
15,60

8
8

2,40 
2,70 
1,90 
7,40 
5,20 
4,10 
2,40 
1,70 
7,40 
9,00 
1,60 
2,10 
4.30 
2,90 
1.10 
6,60 
9,10 
9,10 
3,10 
4,00 
2,30 
5,20 
5,50 
2.50 
5,90 
1,80 
5,10 
3,40 
0,90 
1,20 
1,50 
1,80 
2,10 
2,50 
2,80 
3,20 
3,20

8,80 
4,10

3M 
5M 
3M

9,00 
10M 
3,70 
3M 
1,60 
1,90 
IM 
5,10 
3,60 
2M 
1,70 
1,20 
5M 
6,20 
1,10 
1,40 
3,00 
2.00 
0,70 
460 
6M 
6M 
2,20 
2,80 
1,60 
3,60 
3M 
1M 
4,10 
1,20 
3,50 
2M 
0,70 
0,90 
1,10 
1,40 

.1,60
1,80 
2,00 
2,40 
2,40

6,10 
3,00



Kopf wie vor

Deutsch-Eylau 5,40^3,701
Dtsch.-Eylau Stadt 5,20'3,60 j
Elbing 2,80 1,60 '
Frauenburg Elbing 5,50 4,00
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode — 6,60 '
Kahiberg Elbing-Tolkemit 5,90 4,40
Königsberg Pr.Hbf. Elbing 11,40! 7,80 j
Maldeuten od.Elbg. 4,40 3,00 '
Marienwerder 3,00 2,10
Neuhakenberg 0,90 0,60 i
Rachelshof 2 40 1,60
Rehhof 2,00 1,40
Riesenburg 2 80 1,90
Stuhm 1,10 0,80

Marienwerder Deutsch-Eylau Riesenburg 4,30 3,00
Westpr. Dianenberg 1,20 0,80

Elbing Marienburg 5,20 3,60
Freystadt Westpr. 2,30 1,60
Garnsee Westpr. 1,40 1,00
Gr. Rosainen 1,10 0,80
Gunthen 1,40 1,00
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 14,40 9,90
Maldeuten od.Elbg. 5,50 3,80
Marienburg 3,00 2,10
Neuhakenberg 2,20 1,50
Rachelshof 0,70 0,50
Rehhof 1,10 0,80
Riesenburg 1,70 1,20
Sedlinen 0,70 ch50
Stuhm 2,00 1,40

Stuhm Elbing Marienburg 3,30 2,20
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 12,40 8,60
Marienburg 1,10 0,80
Marienwerder 206 1,40
Neuhakenberg 0,40 0,30
Rachelshof 1,30 0,90
Rehhof 0 90 0,60

3898 8 I- 8 I k^I 6 Inn. IVIüIiIsn^smm

Oröktes uncl vornekm8te8 tiau8 am ?Iat?e.
l^otel er8ten Kan§e8 - 70 ?remäen2immer - 85 Letten - Lämtlicke Zimmer 
mit NieöenUem Wa88er Lakr8tukl - ^Vein^immer - Lckreib^immer 
Orö61e8 8ierre8taurant - Viner8 - 8oupsr8 :-: 8pei8en nack äer Karte 
ru jeüer l^e^eit ^utounterkuntt Zimmer von 3.50 an.



Nonsuiate in Ost- und westpreutzen.
» Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 

3483 und 6997, Bürostunden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 
9—12 Uhr. Amtsbereich- Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21, 
Fernruf 3157. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

- Dänisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Schleusenstraße 3e. Fern
ruf ? Bürostunden 9 —13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen. 

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstraße 30, Fernruf 2108 
Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 5226. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnlündisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstadt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf Pregel 46131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts
bereich: Provinz Ostpreußen.

*1" Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernruf 1795. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen.

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste. 
19/20. Fernruf 6470 und 392. Bürostunde 9—13 Uhr. Amts
bereich: Provinz Ostpreußen.

-ß Großbritannisches Vize-Konsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6. 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich: Provinz Ost
preußen.

Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr.
ch Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern

ruf 8870 und 8875. Bürostunden 10—12 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.
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-s- Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 a. 
Fernruf 2556. Bürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs
bezirks Gumbinnen.

»-s- Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32. 
Fernruf 380 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-s- Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

> Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern
ruf 6997. Bürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—14 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

"s- Oesterreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

»-j- Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 24. 
Fernruf 7968 u. 7969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Jnsterburg, Niederung, Pillkallen, 
Ragnit, Stallupönen und Tilsit.

-s- Polnisches Konsulat, Allenstein, Kaiserstr. 28. Fernruf? Amts
bereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, Neidenburg, 
Sensburg und Rössel.

»-s- Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Freystraße 3. Fernruf ? Amts
bereich: die Kreise Lyck, Lötzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

Polnisches Vize-Konsulat, Marienwerder, Herrenstraße 14. 
Fernruf 2407 Amtsbereich: Regierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. Bürostunden 9 — 16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpreußen.

' Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
1263—1264. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

- Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Georgstraße 29. Fern
ruf: 7340 und 7341. Bürostunden 9 -12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

»-ß Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9-12 und 16—17 Uhr. Amts
bereich: Provinz Ostpreußen.

»1- General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i, Pr. 
Schönstraße 18 b. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhofmeister
straße 16-18 und Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. Bürostunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonsolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit ° bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus
stellung von Pässen und die durch gekennzeichneten zur Er
teilung von Paßvisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.
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